
Was bietet ... ?
Das PäDiatrische weiterBilDungsinstitut si-Plus-hausmann Neben den 
 Modulen zur SI-Weiterbildung mit dazugehörigem Mentoring bietet das Institut 
 weitere Kurse, in denen Ergotherapeuten methodenspezifische Kompetenzen für  
den pädiatrischen Fachbereich erwerben können. 

Bei schönem Wetter dürfen die Teilnehmer 
auch mal im Grünen kreativ sein. 

Wo? 
SI-Plus – Bettina Hausmann
Dünner Str. 51
41066 Mönchengladbach
Tel.: 021 61/303 97 07
Fax: 021 61/303 97 08
E-Mail: si-plus-hausmann@arcor.de
www.siplushausmann.de

Wer?
Das Weiterbildungsinstitut wurde vor über 
20 Jahren unter dem Namen Spürsinn 
 gegründet. Ab 1999 führte es Mitbegrün-
derin und Ergotherapeutin Elisabeth 
 Wankerl als SI-Plus weiter. Die aktuelle 
 Inhaberin Bettina Hausmann war bereits als 
Referentin für das Institut tätig, bevor sie 
2008 dessen Leitung übernahm. Seitdem 
heißt es SI-Plus-Hausmann.

Fachbereich?
Pädiatrie

Kursangebot?
Sensorische Integration, SI-Mentoring, 
 PÄDiatrisch-ERGOtherapeutischer Kompe-
tenzkurs (PEKK), Einführung in Testverfahren 
des M-ABC-2 oder ET 6-6, Ergotherapeu-
tisches Sozialkompetenz-Training (EST), 
Diagnostik bei ADS, Einführung in das kunst-
therapeutische Konzept des „Begleiteten 
Ausdrucksmalens“

Dozenten?
Ergotherapeuten, SI-Lehrtherapeuten (DVE), 
Psychologen, Physiotherapeuten, Lehrlogo-
päden, Maltherapeuten

zu gewinnen

Kursplatz
Wer bis zum 4.10.2013 unter  
www.thieme.de/ergopraxis >  
„Gewinnspiel“ auf das Stichwort 
„EST“ klickt, hat die Chance, am 
18./19.1.2014 und 15./16.2.2014  
am vorgestellten Kurs teilzunehmen.

Steckbrief
Das „Ergotherapeutische Sozialkompetenz-
Training“ ist neben den SI-Weiterbildungen 
ein beliebter Kurs am Pädiatrischen Weiterbil-
dungsinstitut. Die Konzept-Entwicklerinnen 
selbst, die Ergotherapeutinnen Stefanie Otte-
Löcker und Berit Menke, geben das viertägige 
Seminar am Kursstandort Mönchengladbach.

Das Konzept dient dem Auf- und Ausbau 
sozialer Fertigkeiten und Handlungsmöglich-
keiten von Kindern. Sie erlernen spielerisch 
Regeln und Strategien, die sie im Alltag benö-
tigen, zum Beispiel im Umgang mit Wutaus-
brüchen, der Bewältigung von Angst und dem 
Erleben von Freundschaft und Vertrauen. Das 
Training ist an die Ergotherapie angepasst und 
somit praxistauglich. Die Teilnehmer lernen 
am ersten Wochenende die theoretischen 
Hintergründe zur Befunderhebung, Verhal-
tenstherapie und Struktur des Trainings ken-
nen. Am zweiten Wochenende erfolgt die 
praktische Umsetzung: Die Teilnehmer üben 
die 14 Trainingseinheiten und zwei Eltern-
abende des Konzepts praktisch und vertiefen 
die Inhalte durch zahlreiche Filme, Erfah-
rungsberichte und Therapieergebnisse.

Fazit > Das Konzept hilft Kindern mit Proble-
men in den sozialen Fertigkeiten. Im Seminar 
vermitteln die Entwicklerinnen die therapeu-
tische Arbeit alltagsnah. Sabine Wiegmann

Kurstipp
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